4.4.3A LU 
Magische Quadrate

Quelle:
Die Lernumgebung wird in 
Hirt, Ueli und Wälti, Beat (2008): Lernumgebungen im Mathematikunterricht, Velber (Kallmeyer) S.107ff 
ausführlich beschrieben (Aufgabenstellung, Sachanalyse, Vorgehen, Kinderdokumente, Hinweise zur Heterogenität, Arbeitsblatt)Thema:
Rechenterme, prop. Algebra
Dauer:
2 Lektionen
Material:
Rote und blaue Quadrate im Format 10x10 cm, Scheren, Klebstifte

Thema:
Zahlenmuster, Grundoperationen
	[image: image1.wmf]
	Zur Bildung von magischen Quadraten

1.
Addiere die Zahlen in mindestens einer Zeile, einer Spalte und einer Diagonalen dieses magischen Quadrats.

2.
Die Abbildung zeigt eine mögliche Konstruktion eines magischen Quadrates mit 5 x 5 Zahlen. Studiere, sie indem du bei 1 beginnend jeweils die nächste Zahl suchst.
Erkläre die Konstruktionsregel.

3.
Vergrössere alle Zahlen um 1. Handelt es sich immer noch um ein magisches Quadrat?


Verdopple alle Zahlen. Handelt es sich immer noch um ein magisches Quadrat?


Setze eine andere Zahlenreihe (z.B. {1, 3, 5, 7, … 49} oder {4, 7, 10, 13, …76})  so ein, dass sich wieder ein magisches Quadrat ergibt.


Bilde ein magisches Quadrat indem du bei der grössten Zahl (z.B. 40) beginnst und rückwärts zählst (39, 38, 37, …, 16). Entsteht so wieder ein magisches Quadrat?


4.
Entscheide, ob sich wieder ein magisches Quadrat ergibt wenn du …


•
… zwei Spalten / zwei Zeilen vertauschst.


•
… die Spalte rechts «abschneidest» und sie ganz links einfügst.


•
… eine beliebige Zeile ausschneidest und sie oben einfügst.


•
… Zeile 2 mit Zeile 4 und Zeile 1 mit Zeile 5 vertauschst (spiegeln an Zeile 3).


•
… das Quadrat um 90° drehst. In der obersten Zeile steht dann 15, 15, 22, 3, 9. 


•
… die Zahlen in den entsprechenden Feldern von zwei verschiedenen magischen Quadraten addierst / subtrahierst.


•
Untersuche weitere solche Fragestellungen.

	4.4.2A
	Kriterien 
	n.e
	e
	Bemerkungen

	Magisches Quadrat

Datum
	A
Mindestens zwei Fragestellungen zu Frage 4 der Lernumgebung untersuchen.

B
Mit einer vorgegebenen Zahlenreihe (z.B. 4, 8, 12, … 100) ein magisches Quadrat bilden und die magische Summe erklären.
	
	
	Mindestanforderun​gen

	
	+C
Bildet ein magisches 7x7 Quadrat mit den Zahlen 1, 2, … 49 nach den Bildungsregeln und bringt die magische Summe in Bezug zur Mittelzahl (25).

+D
Ein magisches Quadrat mit der Summe 280 herstellen
	
	
	Erweiterte Anforderungen 

	
	Gesamtbeurteilung
	n.e. / MA / EA
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